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Ziel des Kapitels: Darstellen der wichtigsten Aufgaben der Patientenuntersuchung in der Notfallpsychiatrie
Einleitung
Diese Lerneinheit behandelt die Aspekte der Patientenuntersuchung in der Notfallpsychiatrie. Besondere Schwerpunkte sind die Selbstmordgefahr, das selbstverletzende Verhalten ohne Selbstmordabsicht, bzw. die Untersuchung von aggressiven, unruhigen und gehemmten Patienten.

Mit den Fragen der Indikation der Einweisung an die Psychiatrie, des psychiatrischen Konsiliums, der Notfalltherapie und der Aufnahme in die psychiatrische Abteilung befassen sich andere Lerneinheiten.

Zielgruppe: Allgemeine Ärzte und Medizinstudenten
Vorgeschlagene Lernmethoden
Lesen Sie die Textabschnitte durch.

Beantworten Sie die zusammenfassenden Fragen!

Konnten nicht alle Fragen beantwortet werden, studieren Sie erneut die problematischen Abschnitte!

Führen Sie den Test zur Selbstkontrolle durch!

Wir schlagen vor, das gesamte Lehrmaterial in einem Zug durchzulesen.

Gesamter erforderlicher Zeitaufwand: 1 Stunde.

Literaturempfehlungen
Machleidt W, Bauer M, Lamprecht F, Rohde-Dachser C, Rose HK. Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie. Thieme, Stuttgart, 2004.
Schlüsselwörter: Notfallpsychiatrie, aggressive Patienten, gehemmte Patienten, Selbstmordgefahr, Selbstverletzung ohne Selbstmordabsicht, Risikoabschätzung.
Inhalt des Kapitels
XY. Notfallpsychiatrie I. 

XY/1. Begriff der Notfallpsychiatrie, Eingriffsaspekte. Untersuchung von aggressiven, unruhigen und gehemmten Patienten.

XY/1.1. Begriff der Notfallpsychiatrie und Aspekte des psychiatrischen Noteingriffs. 

XY/1.2. Untersuchung von aggressiven oder unruhigen Patienten. Einschätzung der Aggression.

XY/1.3. Untersuchung von gehemmten Patienten.
XY/2. Untersuchung der Selbstmordgefahr und des selbstverletzendes Verhaltens ohne Selbstmordabsicht.

XY/2.1. Untersuchung der Selbstmordgefahr. Abschätzung des Selbstmordrisikos.

XY/2.2. Selbstverletzendes Verhalten ohne Selbstmordabsicht.




